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Irisdeeisars. 
Bee s t ow. Mirzlich ist in der 

Spree an der Schtvinnnanstalt der 

Kaufmann Albert Noack als Leiche 
gelandet Ob ein llngliictasall oder 

Selbstmord vorliegt, tvird die einge 
leitete Untersuchung ergeben. 

Finstertoaldr. Wie nun- 

mehr festgestellt ist, ist es die Leiche 
des aus Dobrilugt stammenden Zi- 
gaerenardeiters Barwitsch, die in nn- 

serer Biirgeehetde aufgefunden wurde. 
B. war ein dem Trnnte ergebener, ar 

deitsscheuer Mann, der seine Frau 
schlecht behandelte. Schon seit Wo 
chen trieb er sich ohne Besitsiiftgnng in 
der Umgegend umher. 

N en d a m In. lsirre an der 

seen-sung der Wege istendamm — 

Darmiehel n. Rudern litrosse Miihle 
stehende Strolnnietr. die dem Osrn 
delstnann ist« ttiichter von hier gehörte, 
brannte vollständig nieder. 

Reppem Dem Ober Post- 
setretär Herzer in Blatitenlmrg 
lharzt wird zum l. Mai die Vorste- 
her-stelle dea Postainta U in Rennen 
übertragen. Er hat von diesem Tage 
an die itlmtghezeichnnng »«stofttnei 
ster« zu siihren. 

Freientoalde a. LI.- Der 
Hauptmann v. Erden, der Fiihrer 
des mit der Verfolgung von Simon 
Copder beauftragten Erst-editions 
tout-, der im fernen Südroestafrita 
den Heldentodt aus oem Schlachtfelde 
erlitt, ist der Sohn der hier wohnhas 
ten Wittwe Frau Oberst v. lirctert 

Gn den. lfsin entsetzliche-d iln 
glitck ereignete sich aus dem Grund- 
stiiete Eichholzstrasze alt. Das lzwei 
Jahre alte Titchterchen ltiosa dea Ulr: 
beitera W. Latsch siel in die nnver 

deett gelassene Janchegrnbe nnd fand 
darin seinen Tod« ltlls mehrere aus 
diesem Hosranm spielende Siinder den 

Ungliictssall wahrnalnnen nnd nach 
Hilfe schrien, war es leider schon zu 
split. 

from-s Ohre-sein 
K ö n i g o b e r g. Hier iibers 

reichte eine Abordnnng des l. Armee- 
torpo dein früheren tonicnandirenden 
General, dein Generalinspeltor Frei 
herrn von der Goltz, ein tshcengeschent 
in Gestalt eines silbernen Tafelseeoi 
eeo niit einer Widnning die von der 
hohen Anerkennung und Verehrung 
Zeugnis; ablegt, die der General sich 
während der Führung des start-o erf 

ivorben hat- 
Baldenbnrg. Herr Honer 

hat die hiesige Apotheke fiir ll,(i,()t)t) 
Mart an Herrn Moldenhaner ver 

tauft. « 

B a r te n st e i n. stlttegen Brand- 
ftiftung wurde der Kaufmann Willn 
Paul in Untersuchungohaft genom- 
inen. Jn der Nacht türzlich brannte 
bei ihm irn Keller ein Spiritussasz. 
Das Feuer tonnte von der Fenerwehr 
unterdrückt werden, noch ehe es größe 
ren Schaden angerichtet hatte. Zur 
Anlegung dei- Brandes soll Paul sei- 
nen Lehrlng verleitet haben. P. war 

niit seinem Waarenlager hoch ver- 

sichert. 
Wartenburg Der gefürch- 

tete Pferdedieb Schilorro, der fast ein 
Vierteljahr-hundert in der hiesigen 
Strafanstalt zugebracht hat und im 
verflossenen Jahr ans derselben ent 
lassen worden war, ift wieder in dar- 

hiesige Zuchthauo eingeliefert worden. 

sent-s Des-rennen- 
Danzig Wegen uinsangrei 

cher Schioindeleien vertraftet wurde der 

Bljährige Gefchäftvreisende Vllbert 
KofchnicL der siir ein großes Danziger 
Zigarren nnd «ktigi1retteiigeichäst 
reiste. 

Der Weicheniieller Herinann kswick 
in Rheoa gerieth lZwisaien die Pufses 
eines Wagens nnd wurde schwer ver 

lebt ino Lazarett eingeliesert 
Fla t o to. Die Staatsanwalt 

fitjaft in Month tsat tut-use dein -t:’p 

Jahre alten litentier tttuftao Bonin 
aus Sechau einen Iteitbriei erlassen« 
in dem er mean ausfenuimen sttteinei 
dev imts lseiuigetifiism Bin-hat« we 
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Schulz in der Wuggerstraße. Schulz 
selbst war nicht zn Hause und wäh- 
rend die Leute beirn Mittagessen in 
der Wohnstube saßen, brach in der 
Werkstatt das Feuer, wahrscheinlich 
infolge von linvorsichtigteit, aus. 
Das nur ans eineanrdaeschoß beste 
hende Werkstattgebiinde brannte total 
nieder. 

S t o l p i. P. Der Rechtsanwalt 
Berndt nnd der Referendar Raschte 
wurden von einein durchgehenden 
Fuhrwerk überfahren und schwer 

lberletzr Raschte ist später seinen Ver 
letzunaen erlegen. 

F a l te n b u r g· Ein trauriges 
ifude sollte dein Arbeiter Paul Pietzscb 
tjier beschieden fein. Alb dieser in Be« 
griff war, sein Nachtlager aufznsu 
chen, fiel er rücklings vom Stall 
und brach das Genick. 

pro-ins Vase-. 
til o s e n. Von dein Obertriegs 

geriast wurde der linterofsizier der 
Reserve Otto Fischer wegen Miß- 
handlnng Untergebener zn zwei Mo 
uaten Gefängniß und Degradation 
verurtheilt. Der Anklagevertreter 
nannte den tliiteroffi,iier einen syste- 
matischen Leutschinder 

B r o in b e r g. Wegen Heraus 
forderuna znni Zweitauips wurde vor 

einein Jahre der ttteaitsanwatt nnd 
Notar Morznnsti von hier« zu drei 
Wochen Festungehaft und zwei Mo 
naten Gefängniß verurtheilt. Er 
hatte den Rentiee von Janiiszeioski 
wegen einer beteidigeuden Aeufzerung 
neforaert nnd ilnn, als ek aus die For 
dernug nicht einging, auf der Straße 
einen Hieb iiber den ston verfetiL 
Nunmehr ist die ·noeiuionatlia)e Ote 
fängnifzstrafe ini Gnadenwege iu eine 
zweinwtuittiche Festungsstrafe umge- 
wandelt worden« 

ist nese n.-——Jiu Jelonetsee wurde 
der seit teszteu Dezember versanonu 
dene Vorarbeiter man-wem ersnordet 
aufgefunden. Eis liegt veruintbtich 
ein Mord aus Mache bor. 

Provinz zchkeflem 
Z ch w ei d n i li. Zu .iufreaen 

den Sie-neu laut ess- bei dei- ttitnq 
tanin tiouturreni iin titeilslifiensent 
»Voll24anrteu«. Ter auch in Vers-lau 
bekannte Nenn sent Leusisis ivurde in- 
folge unreelleustiimvfens init Aepfelm 
faulen Eiern, Bierfilzen nnd sogar 
tffztzefteeten bouibardirt Ate- er 

schließlich von dein Tiirten stara LIlli 
befieat wurde, gerieth er in rafende 
Wutli nnd ainu ttiiitliiti neuen den 
Tiirten vor. Das Publikum ftiirinte 
die Biilnre und tonute nur uiit Milbe 
inriietqelialten werden, den Nein-r »in 
minnen 

G ii r l i ti. Weilen Beleidigung 
der preußischen Schntznmnnfdnift und 
des prenfiifchen ttiiititerftiiiides, lie 

ganqen durch einen Artikel «iinifor 
inirte Befiien« in der »Giirlitzee 
Liolkozeititiig«, verurtheilte die 
Straftauinter den Redakteur Fleiß- 
uer zu 6 Monaten Gefänqiiifi. 

H i r f chbe r g. Auf dein Stirch 
hofe von Tfchifchdorf fand tiirzlich 
die Vluggravung der Leiche des von 

feinem Schtviegerfohue, dem Arbeiter 
Oatzeld, erfchlagenen Arbeiters-« Röh- 
richt statt· Zugleich nahmen Staats- 
anwalt Otto und der Untersuchungs- 
richter, Landgerichtgratli von Worin 
eine Lotolbefichtignng vor. 

Sotirau Die Erben des 
tiirilich verstorbenen Zions-netzten 
roth-:- .5)enenfcheidt liaben der hiesigen 
envnqelifcheu tlircheiigeiueinde :t(),0()() 
Mart tu nioliltlrätinen Zwecken iiber 
wie-fein 

W n l d e n v u r q. Das failiio 
navle Hotel des Beurte, der vor tur 
;eni erbaute ,,Pleßfche x)of«, ift von 
dein Votelier dann in titleilvitz fiir 
FAUde Mart tiisl liets Mosis-sen ...... 

nun-Nin 
— 

fee-las sctnsisspeklelr. 
Dikmarfchesm — Der Bern- 

anrdineumnd des Eschscmteks G. 
Vier-Ofen in Botghou zerfleifchte den- 
Itiiäbrigen Sohn des Arbeiters Wil 
send eine Backe. 

F ! e u s b ks t g. Das Schwur 
getiwi verurtheilte den Diensttneche 
Oesmasm Teich aw Schlestuig wean 
Eures-»wes und schweren Diebstablc 
m ZU Jaka n kkumttmup kmd Z 
Jahekn Mitveeluie 

GHZZHUTIL Tu m «-em 

Oofbessdet Hefe-Essai im neuen Moos 
tsedieniteee muva Woltmtf Mute 
Mut Tittolkmihdeu infolge Bencheö 
eine-s Quecksaltevd qui die Viele und 
tin-is ZU Die-m sie N- Not- 
todt 

O u l u m. Um sQuelle-del Vor 
Mr etelqum M- mä dee Osmia hope-e 
M dulim Be- met-e Gemme- 
Mm Ihm-us an seinem mit-ei 
M Sohne den sum-u us Gewes- 
an die Wiss m Quem Dom Reh 
M made des dass swes den Ofen 
dee Schuh qmg los nnd die vose W 

»du-u cui sie aus des Ost-dont 
liceude Mut-et is »Nimm-O in den 
Mist sah us M Sense M- Ipd em 
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MOOOIIIUW 
Jena Du in wemmt Me- 

W Seh-We- heldete Bessxtemdsfdsee 
ewwn Zehe-e Gewe- kss VII-est 
.-.,kgM-N. Mem In Ieise wiss-d 

« 

Hm Mem TI« Weh-Heut 
Lunis trink-Un ! 

imnensåk Wen-Max Jst-use- cseu syst 
sen ehsixosetdevpsksedst ? »Hu »O 

s m ME- m kamka Hm »d- 
Isheeh HN tIsesevachMs 

Nessus-W Les muss- 

ItUerfehlunsxren an Schulkindern flüch- 
tige Lehrer Schmidt in Reirhardts 
werben ist oertkaftet worden. 

Vpetukud im seh-sites 
Hitden Spazieraiinger ian 

den im Waxde in der Nähe deo Weges 
Oiidesttieiehotr eine Person erhängt 
hor. Die Poliei veranlaßte die Ueber i 

fiihrung der Leiche in das hiesige Lei 
otieuhauck Nach den hei der Leiche 
vorgefundenen Vapieren hindelt edi 
sich um den 29iährigen ledigen An 
streichet Karl Erdmaun aus Oaau,i 
der den ".3elhstniord anscheinend in » 

folge Schwerinuth ausgeführt hat. 
K u v i e r d r e h. Die Inhaber 

der Firma Utariee u. Beuder hat-en 
der Gemeinde siir den Ausbau der 
bisherigen Mettoratirhule wen Real 
ttroarunnasimu säumt Mart zumGe 
scheut gemacht 

Linden a. d. Ruhr Der 
Vergmann Ztrahuen von hier« der 
»in einer Einvkediergeseltsckiast riet-ört- 
und in Adlerbect auf feinen Geister-« 
·tustaud untersucht wurde, ist dort 
aus der Jrrenanstatt ausgebrochen 
nnd entkommen. 

M i u d e u. Zum tstoliseipriisi 
deuten in Könige-herzt wurde der bis 
herige Oherregirrungorath vouWehrs 
iu Mindest ernannt. 

N e u io i e d. Nach einem mehr 
stilndiaen Vertin hat der Mörder 
Wilhelm Krieger aus Selsdfeid 
tireis Neuntirthen, am Thatort im» 
Horhausencr Walde eingestanden, die» 
Johanna tiamp ermordet »in hatten 
Krieger unterhielt mit der Ermorde 
ten seit drei Jahren ein Verliiiltitif;. 
Die That iit im März v. J. geschehen, 
alo die Framp den Heirathsantrag des 
Krieger ,ttiriictioies. Während der 

.Mörder in aller Welt gesucht wurde, 
’hielt er sich ic: dem Horhausener 
Wald auf und sah auch dem Leichen 
heaiingniß zu. 

tfi e m ich e i d. Unter den iu die 
Zittuldrputatiou aeniähltsdn vier 
.Z»tadtnet«ordueten befand sich auch der 
sotialdemotratisrtye StadtUOIrordnete 
"-tuth. Die Regierung hat aber- der 

erlernt ixtocho ihre Bestätiguna versagt- 
Provinz-Hausener sub Draus-fortsetz. 

H a n n v ver. Prof. Dr. Friy H 

tell-uns, Vertreter der Mineralogie und 
lsteologie an der hiesigen Technischen; 
Hochschule-, hat den Rus an die Uni 

! 
versiteit Flöuiggberg als Nachfolger 
O. Miiggw angenommen. 

ltl l t e n b a g e n. Der Taglöb 
uer Fritz Watersuann, welcher bei dein 

Landwirth Friedrich Feuerhate be- 

schäftigt ist, hatte einen Transport 
Stroh naeb Hanielu gefahren. Als 
er in der Scheuue des Fitlirivertbe 
sitzercs Pieper in Hauieln die Bultue 

besteigen wollte, rutschte er aus berj 
Leiter anr- nnb tain zu Fall, wobei 
er sich die liute Körperseite so stark» 

sverletzt bat, dasz er in dass stijbtisrtie 
Eliraiiieuhanv zu Hatuelu ausgetrunk- 

inen werden mußte. 
H a u n M ii n d e u Der Ge 

richtoassessor Dr. jur. Tapper wurde 

sonnt Ajtrrgistrat und Biirgervorsteher 
Kollegium als-. Stadtsvnditusz ge- 

;ioi«ihlt. 
» Klein tLilsen ss Der vielen 

iskurgästeu bekannte langjährige Be 

ssitter der Mestauration »Klein Eilsen« 

ist nach längere-in Leiden gestorben 
N o r d st e In m e n. -- Gutsbesitzer 

Gustav tliiihnretors, Vorsitzeuder des 
Buudes der Landloirthe uub Mit 
gtieb des Lreistages irn Kreise Gro 

nau ist iui Alter von .).t Jahren an 

leinern Herzschlag gestorben. 
O v u a b r ii ä. Die Strastanr 

mer verurtheilte den tlzrivatsObersör 
’ster a. D. Vjiiddelschulte, der kürzlich 
vorn Schlvurgericht wegen Mangel-z 

an Beloeiseu von der Anllage der 

Braunstistnng freigesprochen worden 

war. lveaeu llntreue zu brei Monaten 
Gesäuguiir 

P e i ne. Der Lilienuter tssrich 
Spieserte, lRTSI geboren. bat sirti bier 

»in! Hause deci Striubauerineisters 
Essieluu mittelst tsnantali vergiftet. 
«"T:sec Nruud bei-— Zelbstnivrbeii soll 

»Liebe-sannst sein. l 

Schwekia Der Großherzog 
verlieh dem Schlohselvwebel Otto 
Eblm diekseldst. du den l()jöhtigen« 
Swam- Poul mager mit eigener re i 
denen-fad- von dem Tode m W 

stehst-at den des sum Bruder des 
schreit-tm leidet fand, must die 

Rettukmwkdame. 
, 

K I d r e l I v Kaufmann Wirte 
Jm Sau-w fuhr mit einem Mode m 

United nach Don-. fiel aber auf du 
Muts-Iowa Festung-I in ein Was-e 

wes und must 
LudwigIIuI Du Std- 

Fpätdm Fried-tm dichl us Mach-w 
Heime um Meist-Iw- zumäam ou 

HZGUM 
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Lucan-nd Du with 
xwpdiunsb sicut-ums usw-Ich 

Himm- clmsdumi m suin 

D 
MI. Numm- Ims m cis-umd- 

MW 
k Pudel-sum Im Nimmt 
vom-um« Ism- vmu you us du 
Hub-Hm Matt M Akt-( Neum- 
Iu cito-wisse com-O um du Its 
Muts Im fusfzkgiddms mut- 

OMIOP kamst-. 
du u « o k· Um sum-Mann « 

Fuss mut- w Is- Inwmsuwu 
min- Rmtms In III-Muts stimmt-I 
W wid- m mm Jst-b m Mike-m 

zwei Meteen ein alter Steinsara aus 
der Römekzeit freigeleat 

Bingekbtück. Auf dem 
Friedhofe, am Grade seiner Mutter, 
erfaloß lich der 26 Jahre alte Ma 
silnnenheizer Karl Adam von hier. 

Felsens-Kassel- 
Kassei. Das-· Haus in der 

Ftanlfntter Straße, in dein sich die 
Witthfchaft »Im goldenen Ane« he- 
findet, ist bei der Zwanasveksteigei 
tnna in den Besitz des Herrn Privat- 
mann Wilhelm Damm übergegangen. 

Beeitenbach. — Bei der Wahl 
der Getneindevekoedneten wurden ge- 
wählt: Fiie die dritte litasse Manne 
ttleora Schmoll, flik die zweite Klasse 
Friedrich Herbst, fiie die erste Klasse 
Kaufmann P. Renten 

F k a n l f n kt a. M. Die Un- 
terschlaanngen des Rendanten Seidel 
der Ortslkanlenkasse des Landlkeises 
Frantfnrl a. M. beziffekn lich nach 
Seidel’s«.s Geftändniß ans it« MUMO 
Mai-L 

tskllänai hat sich in ihrer lilanfarde 
die ill jährige Fabritardcitrtin Anna 
Hartner in der Florastmfze li. 

söuiqeeied Fasse-« 
Dresden. Dein Saul-hand- 

lee Altniann in Dresden wurde für 
Rettung eines Mädchens- vom Tode 
des Erfrieren- eine liteldbeloynnng 
besvllliat. 

» 

Anna h e r g. Der Assessor Dr- 
Lndtoig in Annahera ist zum Amts- 
richter beim Etlintggerieht -Oelsniti er- 

nannt worden· 
B a« r e n w a l d e. Die iitteste 

Spitzeuttiipplerin des tsrzgehirges ist 
ttarotine verni. Brüetner in Bären 
walde, M Jahre alt. Sie ttijppelt 
noch ohne Brille. 

Ha r t h a. In Hartha hei Wald 
heiin feierte die Handwerker Jnnung 
ihr Zkijiihrigeg Bestehen. 

L e i n z i g. — Dein Oherpostdirek 
tor Doniizlasf in Leipzig wurde das- 

Roiinnnndeurtreuz zweiter Ztlasse desp 

schtvediseheu Wasaordenv verliehen. 
M i t t In e i d a. Dein neunjijtrs 

rigen Schultnabeu Kurt Weiser in 
Mittweida wurde siir die Rettung 
eines lstiahrigen Schultnaben vorn 

Tode des tsrtrintencz in der Zsehoaan 
eine tsjetdbelohnung zuertannt 

S eh n e e b e r g. Frau verw- 

Vastor Druschkh, verw. acwesene 
Dantwardt rieb. Zinunerniancn ver 

starben ain ht. Januar in Franten 
berg, hat Wot) Mart der Kirche in 
Schneeherg zur Erhöhung ihre-Z 
Stannnverniiigeng ausgesetzt 

Ba u tze u. --Zn 5 Jahren Zucht- 
haus nnd ttt Jahren Ehrenrechtsver 
tust innrde der 39 Jahre alte, in den 
Vereinigten Bantzner Papiersadriten 
angestellte Ajtaschinist Richter wegen 
Sittliehteitnvcrbiechen verurtheilt 

Beine-does Hier wurde 
unter dein Schnee liegend, der aus 

Reichenbarh i. B. gehiirtige Appretnr 
arbeiter Hosniann ersehossen ausge- 
snnden 

Bayern nnd Rhein-satz. 
Die t e r s t i r ch e n. -—-- tkrstoehen 

ionrde im Schleif nnd Polierwert 
Siegen der Vizepoliernieister Johann 
Harti Als innttnnasztieber Thiiter 
wurde der Schleisaeselte Georg Meter 
dernaftet. Beide Betheiligte, der Ge 
tödtete und der Thiiter, sind noch 
junge Burschen von tauin 20Jahren. 

tf r t a n a e n. s-- Oberingenienr 
Ruder in Auagbnra liat der hiesigen 
Universität ii'-,()()««11tart tetztniitlig 
zugewiesen 

t 
t 

l 

l 

t 
s 
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Fii eth. Der 20jähriae Arbei- 
ter Willner, von Person ein Knirps, 
brachte inffürth teiner Geliebten, der 

23jährigen Aaneo Paulus, mehrere 
Messerttiche bei, darunter etnen sofort 
tödtttch wirteuden in die Brust. 

Gräfendort. Auf der 
Strecke Geenünden Hammelburg ent- 
qtetste eine Dratsme und wurde der 
Bahnarbetter Johannes-vom von hier 
schwer verletzt. 

Hot. tttiutich bat der hies- 
toobnktatte. tebon ott oorbettratte Ar 
better Georg Lotttet. Vater von sieben 
Madam aus Eifersucht seine Frau 
mit einem Bett erschlagen 

Schwer ador t. — Einer der ät 
tetten Lteteeanekr der ttstsst frisch-var 
sent-ach sa. G. gebotene thhelm 
Gebein hiesetmmmttcchofttth Soe- 

tretaeiatoattittem a. D. und ehematts 
gee esteeueoberanttedek welcher all 
start-out und Litteutührer der M. 

Intanterte ttteatmeme am Fetdetme 
Ist-M its- geqen Danemoet und an 

der tstpedtttou matt Unwetters theil- 
aeeeommeer tm. ttt gestorben 

M o o e t- u r a. ttut dem Boden 
ves- Kegtmeei Mem-me mumetee tn 
Stetdatstvsuts entstand ein Ferse-. 
wetrtee dqu renne wendeten em— 
atstme 

N e u a t m fee Kentern-Oh 
same. peoeete-I«ttt.dee Indthnee 
koste-. ttt I-» tttm wo IS'-I ; Fett-sent 
wette-den 

R ts r Os« st s ttatee dem tm 
Nedte »s- M «:.«tee tt""s-sttw«ttrtse 
erneuen-»den « tem Jud dort iqtn 
Jttum Bem- emtm m down. 
wthe d« I t--It t it III-eminente 

Exem Bestehen-H Hm z.. ohan 
EIN-let Werttsst«--et.s;es »Na-um neu 

It a tt ixi Iee sbtsuwakteel 
Ost-u see wie :- s-.HA-..tt gener texj 
Imkiktts «e IX M m get Ists He 

stttttt mi- ser-semi- etrtåttt 

Lisette-»dann z Um 
In Ytetsstdsexfst usw« est-netw- m ; 

» 

»F VUHHIUIUEI VI ON sehtdwek 
keka WHXJI »mei- tWZtetIteeL Des 

in gesegneten Umständen besindliehent 
Hirtentochter Anna Schel, oerhaftets 
wurde. hat eingestanden, das Mäd- 
chen durch mehrere Messerstide Wuch- 
tingis ekniordet zu herber-. 

Qösigreich Blüt-Umherg. 
S t n t t ga r t. Die vor einigen» 

Wochen hier verstorbene Frau Psarrer T 

Kavss, Wittwe, hat dem Wiirttemder 
gischen Thierschuyverein ein Legal» 
von :3t),000 Mark hinterlassen. ! 

Bartenstein. s- Der Sohn! 
des Lehrers Etenhansen, der sich 
beim Spielen mit einem Revolver in 
den tlnterletd schoß, ilt ietzt den selnve ( 
ren Verletzungen erlegen. 4 

M a r b a ch. Dass sogenannte H 
Schliiszle in Winzerliansein ein sriihesp 
reet herrschaftlicheo Wediiude, duo 
manchem Besucher des Wunnensteino 
in Erinnerung sein wird, wurde liiri 
lieli dnreh einen Brand fast vollständig 
zerstört. ( 

O e d h e i iu. — Beim Fällen eineoi 
Obstvantneo laut der isTiiihrige 
Bauer Mlian Spohrer unter den sal l 
lendeu Banne und wurde so schtoerT 
verlehi. dass er im Lenntenhnus in 
Qiochendors starb. 

Bonfeld. W brach hier im 
Gasthaud »Zum Engel« ein Brand 
ano, der das ganze Antoesen in Asche 
legte. s 

E bi n g e n. Die Wagensabrils 
von Gottlicb Kistler ist durch Raus( 
um den Preis von Mnnttt Mart in i 
klnsive Einrichtung in andere Hände 
übergegangen ! 

Halltoan gen. -1lnter Bethei 
lignng der hiesigen Genieindeglieder 
und zahlreicher auswärtiger Gäste 
sand die seierliche Einweihung der er- 

neuerten hiesigen Kirche statt· 
owssperssstbum Indem 

A a r l S r u h e. Eine bekannte 
tstersönlichteit, der Verrvattnnaobirets 
tor nnd brasiliantsche tionsul a. D., 
Louis Schwind, ist hier iur Alter von 

W Jahren gestorben s 
Gebeinier Oberbauratls Dr.Jna. 

Reiulsard Baurneister, ord. Professor 
der Jngrnieur Wissenschaft an der 

Technischen Hochschule zu Karlsruhe, 
vollendete das 75, Lebensjahr-. 

Tauberbischosglsetnr 
In Beckstein brannte das Anmesen 
des Oetonornen Vettel nieder. 

W a l d l ir ch. — Der Vorstand 
der litewerbeschule, Nettor ttldolols 
lounte aus eine itnsätniae Ilsiitiateit 
in hiesiger Stadt zuriietbtieten 

Jn Folsrentbal brannte das Amor 
sen von K. Steacr und Pli. Tisch nie 
der. Beide sind versichert 

Walde-hu t. Verniisn wird 
die 42 vJahre alte Dienstnrsmo isioia 
Sauter aus Maraololseiin Da die 
Vernrisste lknsterisai beranlaat mar, 
nimmt man an, daßsie sich in einem 
Ulnsalle von Geisteostörunq dass Leben 
aenonnneu hat« 

Achern Einer der ältesten 
Bürger unserer Stadt, Herr August 
Buhl, wurde zu Grabe getragen. Der 
Verstorbene erreichte ein Alter von 

82 Jahren. 
..- «-- 

kdll Vc U Toll v c st. -- mit Om- 

meemädchen Namens Oildn Müller 
von Bungingen fiel ans dem Fenster 
ihres Dochzitnmersz in ver Villa 
»Waldect« nnd starb. 

E nge n. ——· Der vermißte Friedr. 
Eyselein von Thal-nähte wurde voni 
Jägern beim Stettenet Schlöszte eesi 

hängt aufgefunden 
ckladszctyttqew 

S t r a ß b u r. Sehnt-sittlich ver 

tmmnt ift in Reudorf die Frau dei- 

Schkistsetzers Getrost und dein Tode 
nahe. Die Frau ist durch tttantheit 
an's Bett gefesselt. » 

tsolma t. ! tis brach in der 

tiolnmkerSpinnekei im Patienten-um 
einem zioeistöckinen Gebäude in met 

dient viel Bannuoolle nuiqefveicbekt 
war, Feuer aug. Der nnaekichxete 
schaden tielkintt siiis auf etw Butt, 
nun Mart nnd ist dtsrd1’ztetsickfeeittii1 
der-sQu. 

Z s « csc n t, J t e ::. stu; Hat-. »r- 

suchte der Bahnbeamte Hermann Oa- 
chelberg auf einen bereits in Bewe- 
gung befindlichen Güterzug in sprin- 
gen, glitt vorn Itittbrett ab und fiel 
unter den Zug, wo die Räder ihm ein 
Bein gernmlmteik Er wurde in’s 
Spital in Beanregard gebracht. nmn 

befürchtet jedoch, daß ee feiner Vet- 
lenung bald erliegen wird. 

Ficke still-. 
L ii bett. ---- Die Bürgerschaft 

lelsntc den Antrag der Sozialdemo- 
ttaten auf Einführung des allgemei- 
nen gleichen, get-sehnen nnd direkten 
Wablrechts auf der tttrnndtage des 
Verlyättnifnvaiyifnstems mit allen ge- 
gen 12 Stimmen an. 

Der »in Liivect verstorbene Rentnee 
Jotsnnn Matthias Christian Stanke hat die Provini Sctilestvigholsten 
mit der Bestimmung Kur csrttin ein 
gesetzt, daß diese auf dem ,an Erb- 
schaft gehörigen FJofe Strohgaakd bei 
Itlpeninde eine Anstatt tiir törpeelich 
nnd geistig zurückgebliebene Mutter 
errichte. 

Dressur-. 
S rti ioe b s i ngen. hier sour- 

de der Wiiilirige Winzer Michel We- 
ber von seinem eigenen Julien-ers 
iibersatirenx er trug dabei so schwere 
innere Verleyungen davon, bas; er 

kurz nachher verschied. 
Oeserreissssgup 

W i e n. Der iersinniiie lfdels 
steinliiindler Jgnai »Ur-at gab im Ge« 
bäudc der »Arbeiterzeitung« aus den 
Abgeordneten Pernerstorser zwei Re- 
volveeichiitse ab. « ernerstoriee wurde 
durch einen Stret selinsi leicht bei-le t. 
Der Attentäter inariils einen Selile inordversurli nnd bertvunbete ich 
iclnver am Nops 

Bu da vest. Die hiesige Poli- 
iei verbastete den tlieitbuescben Arpod 
Vttudririt der die Prioate meet-innen 
uni Wind Kronen betrogen bat. Die 
Frau hatte bei-n Oerbstmeettng die 
Bekanntschaft des Reitburschen ge- 
macht, der ihr bei einielnen Gelegen- 
heilen gute »Apo« anb. 

O l us ii si.- Seit ureneeren Tagen 
ist der Fabrikant Mittag aus Stern- 
bcrg abgiingig Mittag hat vor sei- 
nein Ver-schwinden toteberlioltSelbst- 
mordabsichten geäußert, wer-ball- be- 
iiirchtet wird, das; er Hand an sich 
gelegt habe. Mittag befand si in 
,ierkiitteten Vermögensverhältn ssen 
und eine vor einigen Tagen tnOlnillI 

Fingeleitete Sanirungeattion schlug 
etil. 

Gänserndors, Derbeider 
Firma AdolsSiiiraniui, Aunltblingers 
sabril in llnternehuienan angestellte 
sittjäbeigc Kassir Joset Schroll bat 
sich mit seinem Jagd-geweht in seiner 
Wohnung erscho en. Bei Durchsicht 
der Bticher wurde tonstattrt, dass 

zsairoll der genannten Firma itn 

Haufe von zwei Jahren 3000 Kronen 
xveruntreut nat. Furcht vor Entdeck- 
ung der Verantreuung dtirste das 
Motiv der That sein. 

seh-ele- 
Ver n. Herr Edouard Odiet, 

außerordentlicher Gesandtek nnd be- 
vollmächtigter Minister in Peters- 
burg, wird zum Vertreter derSchweig 
am "ll. internationalen Schiffahrt-- 
longreß in Petersburg ernannt. 

B asel. Der Beamte der Base- 
ler Staattasse, The-innen, der 10,- 
»Hu Fr. nnterschlagen hatte, ist ver-« 

liaftet worden. 
ls our. -- In Sent ist im Alter 

»von 95 Jahren alt Pfarrer Fridolin 
Vital, der älteste blindnerische Synf 
dule, gestorben· 

M a r t i g n y. Antoine Matlzey 
nnd Mitarie Burtin, die wegen des 
Anschlages gegen den StruplonEr 
presktug verhaftet wurden, haben ein 
untsassendeø Geständniß abgelegt 
Mathen wurde zur Theilnahme an 
dein Verbrechen verführt. 

L a n l a n n e. Das Fleiminnl 
gerichl von Martignn hat den Hirten 
Joseph Michauty der am lfs.Auairst 
inn? den Ionristen Robert Munztn 
ger von Otten mit einein Vetterli 
geweht niederschlug nn- ilisc ans-tu 
rauher-, zu lebenslänglicher Zucht 
inne-sinnst verurtheilt 

f 

Markt-sent 
— 

den Lin-muten zu Ida-III N III D h Ifmo o Hals 
Moos-s ims- J« kit- HO- OII Um Im mu- MII htt- III 
km usw«-nun Juno m .Umuuq M um« 


